
A: Teilnahmebestimmungen 
Startberechtigt sind alle FahrerInnen von TAMIYA-RC-Fahrzeugen, die dem nachstehenden Reglement entsprechen. 

Die Teilnehmer nehmen auf eigene Gefahr teil. Sie tragen die alleinige Verantwortung für alle von ihnen bzw. die durch ihre Fahrzeuge verursachten Schäden. Die 

Fahrer verzichten durch die Abgabe ihrer Nennung auf jegliche Schadenersatzansprüche für alle im Zusammenhang mit den Wettbewerben erlittenen Unfälle oder 

Schäden und auf jeglichen Rückgriff gegen die Personen, die mit der Organisation und Durchführung der Wettbewerbe in Verbindung stehen. 

    

B: Renndurchführung / Wertung 

    

1. Bei Abgabe der Nennung sind vom Teilnehmer mindestens zwei (2) Ersatzfrequenzen anzugeben. 

2. In der Klasse 4WD Euro-GT werden 5-Minuten Rennen gefahren; in den Klassen Stock, Super Stock, Euro Fighter und Formel und werden 7-Minuten Rennen 

gefahren (jeweils plus der Überzeit zur Vollendung der letzten Runde). 

3. An jedem ausgeschriebenen Renntermin werden in jeder Klasse drei (3) Vorläufe, drei (3) A-Finalläufe und je nach Anzahl der Teilnehmer mindestens zwei (2) B-

Finalläufe und ab den C-Finale nur mehr ein (1) Finallauf gefahren. 

4. Gewertet werden die einzelnen Vorläufe nach dem schnellsten Vorlauf, bei gleich bleibenden Wetterbedingungen. Ansonsten tritt die Punktewertung in Kraft. Die 

Wertung der Finalläufe erfolgt nach dem ÖFMAV System. 

5. Die Gesamtwertung erfolgt nach dem ÖFMAV-Punktesystem. Es werden 7 der 10 Rennen gewertet (3 Streicher). Sollte es zu Absagen ganzer Rennen kommen, so 

werden 6 von 8 oder 6 von 7 Rennen gewertet 

6. In der Klasse Stock wird eine eigene Jugendwertung für Jugendliche bis 16 Jahren (geboren am oder nach dem 1.1.1994) durchgeführt.  

    

7. Für Jahrgänge vor dem 1.1.1970 (Männer) und 1.1.1980 (Frauen) in der Super Stock Klasse wird eine extra Gentle(Wo)men Wertung vorgenommen. 

    

    

C: Allgemeine technische Bestimmungen 

    

1. Das Fahrzeug muss ein TAMIYA RC-Modell im Serienzustand sein. Nur die in den entsprechenden Klassen angeführten Tuningteile sind zugelassen. Kugellager 

sind freigestellt und unabhängig vom Hersteller erlaubt. 

    

2. Aus den Baukästen dürfen nur die in der Bauanleitung ausdrücklich den Fahrzeugen zugeordneten Teile verwendet werden. Die Karosserien sind, wie in der 

Bauanleitung gezeigt, auszuschneiden. Durch Unfälle und Abnutzung anfallende Toleranzen werden auf 5mm festgelegt. 

    

3. Dämpferöle sind freigestellt. 

    

4. Traktionskontrollen und Lenkhilfen jeder Art sind generell verboten! 

    

5. Es dürfen NiMh Akkus mit maximal 6 Zellen der Größe SUB-C, sowie 2zellige LiPo (angelehnt an die (EFRA Liste) verwendet werden. LiPo Sack ist zwingend 

vorgeschrieben. Das Überladen der LiPo ist verboten, Kontrollen werden stichprobenartig vorgenommen. Die LiPo Akkus dürfen nur mit dem vom Hersteller 

empfohlenen Ladestrom geladen werden. 

    

6. Geruchsneutrale Reifenhaftmittel sind erlaubt, es sei denn, der Veranstalter entscheidet anders. In diesem Falle hat der Veranstalter die Kontrolle zu übernehmen. 

Achtung! Bei den Hallenrennen sind nur Slickreifen zugelassen! 

    

7. Das Anbauen von Spiegeln, Scheibenwischern, Scheinwerfereinsätzen und Stoßstangen ist freigestellt. Alle aerodynamischen Hilfsmittel, die für die Karosserie 

bzw. das Fahrzeug vorgesehen sind, müssen an den dafür bestimmten Stellen montiert werden. 

    



8. Lenkbegrenzungen (z.B. Lenkanschläge) dürfen nicht entfernt oder bearbeitet werden. 

    

9. Elektromotoren müssen grundsätzlich im Originalzustand gefahren werden. Das Austauschen von Ankern, Motorgehäusen, Motorköpfen, Federn etc. unter 

Motoren verschiedenen Typs ist nicht erlaubt. 

    

10. Alle Motoren mit austauschbaren Kohlen müssen mit den Originalfedern und Tamiyakohlen #53307 oder #53486 (Racing Stock R - #53483) oder LRP P-Kohlen 

versehen sein. Anlöten der Kohlen ist zugelassen. 

    

    

D: Besondere Bestimmungen der jeweiligen Klassen 

    

  Stock Klasse: 

    

1. Die Fahrzeuge dürfen nur in der Baukastenausführung gefahren werden. Alle Teile müssen wie in der Bauanleitung beschrieben montiert und original belassen 

werden. Die Verwendung von entsprechenden M3 Schrauben mit metrischem Gewinde ist freigestellt.  

Das Nacharbeiten der Akkuschächte zur Aufnahme der LiPo-Akkus ist erlaubt. 

    

2. An jedem Renntag wird ein Motorenpool von CE-4 Cupmachines zur Verfügung gestellt, aus dem jeder Fahrer einen Motor für diesen Renntag ziehen muss. Diese 

Motoren sind verplombt und gesondert gekennzeichnet. Sollte ein Motor nicht den Anforderungen entsprechen, darf der Fahrer während des Renntages einen 

anderen Motor aus diesem Pool ziehen. Am Ende des Renntages muss der Fahrer den gezogenen Motor wiederum in den Motorenpool zurückgeben. Behandlung 

der Motoren mit Flüssigkeiten (außer Ölen der Lager) ist verboten. 

    

3. Akkus – siehe Pkt. 5 der Allgemeinen Technischen Bestimmungen 

    

4. Folgende Chassistypen sind für die Stock Touring Klasse zugelassen: Mini Chassis M-01X bis M-05X, FF-01, FF-02, TL-01xx, TT-01 und TT-01E. 

    

5. Es gelten folgende Mindestgewichte (ohne Transponder, mit Personal-Transponder +25 Gramm): 

Mini Chassis M-01X – M-04X: 1200 Gramm, FF-01, FF-02: 1300 Gramm, TL-01xx und TT01: 1350 Gramm 
Dieses Mindestgewicht des fahrbereiten Fahrzeuges muss zu jedem Zeitpunkt des Rennens vorhanden sein. 

    

6. Regler - Der verwendete Regler freigestellt. Der Regler sollte aber bei Verwendung von LiPo Akkus eine entsprechende Abschaltung haben. Die Kabel und 

Steckverbindungen zwischen Akku, Regler und Motor dürfen gegen Goldkontaktstecker getauscht werden. Die Verbindung Akku/Regler muss trennbar sein. Es 

dürfen keine zusätzlichen Dioden/Kondensatoren angelötet werden. 

    

7. Reifen - wie Pkt. 3 der Super Stock Klasse. Für die Minichassis der Type Mxx sind alle M-Chassis-Reifen und Felgen zugelassen. 

    

8. Alle TAMIYA und CARSON- Karosserien sind erlaubt. 

    

9. Die maximalen Übersetzungen werden in der Stock Touring Klasse wie folgt festgelegt: 

  FF 01 – Chassis:  

FF02 und M XX - Chassis: 

TL-01 - Chassis:  

TT-01 – Chassis:  

FF 01 – Chassis: Ritzel 25 Zähne, 66 Hauptzahnrad 

FF02 und M XX - Chassis: Ritzel 20 Zähne 

TL-01 - Chassis: Ritzel 21 Zähne mit Speedgetr. (# 53342) 

TT-01 – Chassis: Ritzel 28 Zähne, 55 Hauptzahnrad 

    



10. Erlaubte Tuningteile in der Klasse Stock Touring: 
# 50473 Servo-Saver, # 50519 Mini Shock Öldruckstoßdämpfer, # 53619 Öldruckstoßdämpfer TT01, # 53300 einstellbare Spur stangen, # 53331 

Leichtgewichtchassis, # 53342 Speedgetriebe, # 53322 Kohle faserwellen, Radmitnehmer Alu, # 53346 Akku Schnellhalterung, # 50746 Super-Mini-Shock 

Dämpfer; # 53620 Aluwelle, # 53665 Speedgetriebe, Alu-Motorbefestigung, # 53662 einstellbare Spurstangen, Ritzel 27Z, #53673 2°Radachsträger, # 53674 

verstellbare obere Querlenker, Alu-Kühlkörper f. Motor, alle Tamiya-Tuningfedern, # 54026 Aluwelle, # 59276 Tuningsatz, # 53864 Alu Steering Link, # 53670 

Alu-Anlenkung, # 54058 Alu-Anlenkung TT-01E  

  

  

  Super Stock Klasse 
   

    
   

1. Zugelassen sind nur TT-01, TT-01E, TT-01R, TT-01E R und TT-01D. Das Nacharbeiten der Akkuschächte zur Aufnahme der LiPo-Akkus ist erlaubt 
   

    
   

2. Als Antrieb dient nur das Carson 12T Brushless-Set (ArtNr. 500906007). 
   

    
   

3. Reifen: Alle Tamiya Reifen, VTEC CPX (65031) für Halle, VTEC 30X (65034) für Asphalt 
   

    
   

4. Alle Tamiya und Carson Karosserien. 
   

    
   

5. Akkus wie Pkt. 5 der Allgemeinen Technischen Bestimmungen. 
   

    
   

6. sämtliches Tuning für den TT-01 freigestellt. 
   

    
   

7. Es gelten folgende Mindestgewichte (ohne Transponder, mit Personal-Transponder +25 Gramm): TT01: 1350 Gramm 
   

    
   

    
   

  4WD Euro-GT Klasse 
   

    
   

1. Zugelassen sind alle TAMIYA 1:10 Tourenwagen-Chassis 4WD. 
   

    
   

2. Alle TAMIYA und CARSON-Karosserien sind zugelassen 
   

    
   

3. Es dürfen TAMIYA A-Reifen (#53433) sowie VTEC CPX (65031) für Halle, VTEC 30X (65034) für Asphalt verwendet werden. Die manchen Baukästen 

beiliegenden Reifen der Fa. Sorex sind nicht erlaubt!    

    
   

4. Folgende Motoren und Regler sind erlaubt:  

906009 CARSON Brushless Motor sensorless 12T, 906010 CARSON Brushless Motor sensorless 10T, 906014 CARSON Brushless-Set Cup-Set 10T, 906007 

CARSON Brushless-Set Sport 12T, 906008 Regler CARSON Dragster Sport, 53696 TAMIYA Super Stock TZ 

53697 TAMIYA Super Stock RZ. Der Einbau von Kugellagern ist zugelassen. Der Regler für Brushed-Motoren ist freigestellt.  

Es dürfen auch Zahnräder und Ritzel mit Modul 48dp bzw. 64dp verwendet werden. Übersetzung ist frei. 

   

    
   

5. Akkus: siehe Pkt. 5 der Allgemeinen Technischen Bestimmungen. 
   

    
   

6. Das Mindestgewicht muss zu jedem Zeitpunkt des Rennens 1350 Gramm (ohne Transponder, mit Personaltransponder +25 Gramm) betragen. 
   

    
   

7. Das Nacharbeiten der Akkuschächte zur Aufnahme der LiPo-Akkus ist erlaubt. 
   

    
   



8. Alle Tuningteile der Marken TAMIYA und CARSON sind erlaubt und zugelassen. 
   

    
   

9. Der Einbau von Lüftern zur Kühlung der Motoren ist zugelassen. Es dürfen jedoch für den Einbau keinerlei zusätzliche Ausschnitte an Chassis und Karosserien 

durchgeführt werden. Außerdem sind zusätzliche „Kühlkonstruktionen“ aus Aluminium oder ähnlichen Werkstoffen, selbst gebaut oder von anderen Herstellern, 

ausdrücklich verboten. Nur die von Tamiya für die jeweiligen Motoren bzw. Fahrzeuge vorgesehenen Kühlkörper sind erlaubt. 
   

    
   

    
   

  Formel Klasse 
   

    
   

1. Zugelassen sind alle TAMIYA Formel Chassis (F104, F104Pro, F103, F013GT, F102 etc). 
   

    
   

2. Alle TAMIYA-Fomelkarosserien und auch GT Karosserien sind zugelassen 
   

    
   

3. alle Moosgummireifen und auch Hohlkammerreifen für die angeführten Chassis 
   

    
   

4. Folgende Motoren und Regler sind erlaubt:  

Carson CE-4 Cupmachine, Regler frei. Bei Verwendung von Lipo sollte der Regler eine entsprechende Abschaltung besitzen. Der Einbau von Kugellagern ist 

zugelassen. 
   

    
   

5. alle für die jeweiligen Chassis erhältlichen Tuningteile. 
   

    
   

6. Alle wie in Pkt. 5 der Allgemeinen Technischen Bestimmungen. 
   

    
   

7. Gewicht: kein Limit, zusätzliches Ausfräsen, oder sonstige Bearbeitungen sind verboten, die 

Akkubefestigung beim F104 darf für die Verwendung von LiPo angepasst werden.    

    
   

    
   

  Euro-Fighter Klasse 
   

    
   

1. Zugelassen sind alle DT02-Chassis. 
   

    
   

2. Baukastenreifen 51207 und 9805552 vorne sowie 53059 und 9805537 hinten, 11089 und 11090 CARSON sowie Rädersätze 900027 und 900028 sind zugelassen. 
   

    
   

3. Zugelassene Motoren: 

Carson CE4 Cup-Machine (blau), Fighter-Machine (rot) und Johnson/Mabuchi RS 540, eventuell ab 1.4.2010 ein Tamiya Brushless Motor 18T Nr. 300054181, 

falls verfügbar 
   

    
   

4. Regler sind freigestellt, bei Verwendung von Lipo Regler sollte der Regler eine entsprechende Abschaltung haben. 
   

    
   

5. Akkus wie unter Pkt. 5 der Allgemeinen Technischen Bestimmungen. 
   

    
   

6. Alle von TAMIYA und CARSON für DT02-Chassis lieferbaren Tuningteile sind zugelassen 
   

    
   



7. Karosserien der Baukästen 
   

    
   

8. Übersetzung: Modul 08, 17 oder 19 Zähne 
   

    
   

9. Mindestgewicht 1350 Gramm (ohne Transponder, mit Personaltransponder +25 Gramm) 
   

 


